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Unser heutiger Gast:
(SG) SV Erlach-TSV Sulzfeld II





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler und OFF’ler (=Ochsenfurter Fußball Fans),
sehr geehrte Gäste,

ich begrüße euch und unsere Gäste von der SG SV Erlach-TSV
Sulzfeld II mit Ihren Betreuern und Anhängern zu den heutigen
Heimspielen recht herzlich.
Vorab möchte ich mich im Namen der gesamten Vorstandschaft
bei der großen Anzahl von Helferinnen und Helfern bedanken, die
dafür Sorge getragen haben, dass unsere, in der Sommerpause
durchgeführten Veranstaltungen sehr erfolgreich für unseren OFV
und unseren zahlreichen Gästen abgelaufen sind. Dies waren
unter anderem der Libella-Cup mit über 50 Jugendmannschaften,
der Kommerzabend 100 Jahre Fußball in Ochsenfurt, die Saisonabschlussfeier mit
unseren Gästen aus Wimborne, die Stadtmeisterschaft auf der Maininsel, unser Wein-
fest im Stadtgraben und zu guter Letzt die Fußball-Ferien-Woche am Lindhard. Das
war eine echte Mamutaufgabe und Ihr habt wieder mal gezeigt, dass wir uns auf Euch
verlassen können. Dass alle Veranstaltungen so super gelaufen sind, ist ausnahms-
los auf Euer Engagement zurückzuführen. Da kann man nur eines sagen: Chapeau,
der Wahnsinn. Vielen, vielen Dank.
Nun aber ist Sie aber rum die Fußballlose Zeit. Neben den Bundesligen sind auch wir
seit letzter Woche wieder im Spielbetrieb und haben die Saison 2019/2020 mit Aus-
wärtsspielen in Bütthard und Gaubüttelbrunn eröffnet.
Aber auch hier hat sich etwas getan, was vor ein paar Jahren wohl niemand erwartet
hätte. Unsere 2 Mannschaft läuft dieses Jahr mit der 2 Mannschaft von Kleinochsen-
furt als SG auf. Die Hinrunde absolviert die Mannschaft auf der Maininsel, die Rück-
runde in Kleinochsenfurt. Die Trainer sind Max Langer vom OFV und Yilmaz Eksik
vom SVK. Schauen wir mal, was sich daraus entwickelt.
Leider verlief der Saisonstart aber nicht wie von uns gewünscht. Die 2. Mannschaft
unterlag in Bütthard 3:5 und die erste Garde verlor, auch in dieser Höhe verdient, in
Gaubüttelbrunn mit 0:5.  Jetzt heißt es Mund abwischen und wieder die Form und
Leistung wie bei der Stadtmeisterschaft zu finden. Jetzt könnt Ihr beweisen, ob Ihr
Einzelspieler, oder eine Mannschaft seid.
Wir wünschen uns alle, dass die gesteckten Ziele unserer Teams in dieser Runde erreicht
werden. Aber eine erfolgreiche Saison muss man sich erarbeiten und dies ist nur über
Laufbereitschaft, kämpferischer Einstellung und dem Teamgedanken möglich. Nicht
einzelne Spieler sondern der Erfolg des Teams sollte immer im Vordergrund stehen.
Natürlich sind auch wir Fans gefordert die Mannschaften zu unterstützen und anzufeuern.
Ich freue mich auf eine hoffentlich nicht allzu viel Nerven kostende, aber unterhaltsa-
me und erfolgreiche Saison mit vielen tollen Spielen.
Zum Schluss wünsche ich den Schiedsrichtern dieser Partien eine glückliche Hand
bei der Leitung und uns allen spannende aber vor allem verletzungsfreie Spiele, bei
denen die Punkte in Ochsenfurt bleiben.

Euer Jürgen Fischer
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN
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U 13 macht Meisterschaft klar

U13 – JFG Maindreieck-Süd ist Meister der Kreisliga

Dass ausgerechnet der letzte Spieltag in der U13 Kreisliga ein echtes
Finale um die Meisterschaft parat hatte, konnte kaum jemand erahnen.
Da traf nämlich am 1. Juni in Dettelbach der Erstplatzierte SC Schwarz-
ach auf die zwei Punkte dahinter stehende JFG Maindreieck-Süd 2011
e. V.

Schnell gingen die Gäste durch Jannick Mundl in der 5. und durch Mar-
kus Mangold in der 13. Spielminute mit 2:0 in Führung. Die Gastgeber
verkürzten in der 21. Minute durch David Maurer zum Halbzeitstand von
1:2. In der 48. Minute machte Matthias Eck von der JFG mit dem 3:1
den Sack zu und somit die Meisterschaft perfekt.
Text: Walter Meding; Bild: Tim Krüger
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Spielbericht

SV-DJK Gaubüttelbrunn I - Ochsenfurter FV I 5:0 (3:0)
OFV bekommt böse Klatsche in Gaubüttelbrunn
Nachdem das erste Punktspiel gegen Gollhofen auf den 3. Oktober ver-
legt wurde, hieß es zum Rundenauftakt auf nach „Beach“. Dort wollten
wir mit einer deutlich veränderten Mannschaft im Gegensatz zur letzten
Saison gleich mal Punkte sammeln, um auch dieses Jahr wieder oben
mitspielen zu können.
Der eh so kleine Platz in Gaubüttelbrunn (GBB) wurde extra noch um
fünf Meter verkürzt, so dass man in den ersten fünf Minuten schon sehen
konnte: Das wird heute kein Fußball-Leckerbissen. Und so war es auch,
die ersten zehn Minuten waren sehr hektisch und viel Klein-Klein mit
keinen Torchancen auf beiden Seiten.
Der SV-DJK spielt aber viel einfacher und zielstrebiger als wir und so
passiert es in der 12. Minute: Ein Diagonalball, unsere Abwehr zu le-
thargisch, und es steht 1:0 für die Hausherren. Direkt drei Minuten spä-
ter fast das gleiche, unser Neuzugang Mazen verletzt sich im Sprint und
verliert das Laufduell, so dass GBB auf 2:0 erhöht.
Dann haben wir doch auch mal so etwas wie eine Torchance: Marcel
Bucak geht durch, wird gefoult, das Spiel geht aber weiter, weil Kürsad
Senel abschließen kann, leider in die Arme des Torhüters. Da unsere
Abwehr nicht immer sattelfest ist, kommen die Hausherren immer wie-
der zu Chancen, so auch kurz vor der Halbzeit als unser Keeper Johan-
nes noch gut parieren kann. Die darauffolgende Ecke kommt gut und
irgendwie vergessen wir unsere gegnerischen Spieler zu decken und
so kann der Gaubüttelbrunner Joschka Schwertberger unbedrängt aus
3,5 Meter zum 3:0 einköpfen.
In der Folge hat der SV-DJK immer wieder Chancen, wir eher weniger,
dann ist Halbzeit.
Nach der Pause kommt wenigstens mal ein Schuss von Marcel Bucak
aus ca. 20 Metern, leider weit drüber. Wir sind jetzt zwar besser, jedoch
ohne uns Torchancen zu erarbeiten oder herauszuspielen, GBB ist im-
mer wieder sehr gefährlich vor unserem Tor. So auch in der 56. Minute:
GBB spielt einfache Bälle und wir kommen nicht damit zurecht. Johan-
nes Wetzstein kann den ersten Ball noch abwehren, den zweiten nicht
mehr, so steht es 4:0.
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Zwei Minuten später ein Freistoß für den SV-DJK aus 28 Metern, den
unser Torwart noch an die Latte lenken kann, den Abpraller aber der
völlig freistehende Joschka Schwertberger zum 5:0 einschiebt.
Was für ein Debakel. Weiterhin nichts Neues, die Hausherren haben
immer wieder gute Möglichkeiten, wir nur so eine Halbchance durch Andi
Türker, der wenigstens kämpft. So endet dieses Spiel völlig verdient 5:0
für den SV-DJK Gaubüttelbrunn, hätte aber auch deutlich höher ausfal-
len können. Mehr gibt es dazu nicht zu schreiben.
Bericht: Uwe Faulhaber
Aufstellung: Johannes Wetzstein – Sebastian Fischer – Max Dehner
– Florian Mohr – Tobias Macht – Mazen Al-Azawi (17. Turan Senel) –
Marcel Bucak – Max Krause (58. Panagiotis Kritsiniotis) – Frank Schür-
ger (46. Andreas Türker) – Nico Hemkeppler – Kürsad Senel
Torfolge: 1:0 (12.) Joschka Schwerberger; 2:0 (14.) Benedikt Engert;
3:0 (36.) Joschka Schwertberger; 4:0 (55.) Benedikt Engert; 5:0 (57.)
Joschka Schwertberger.
Verwarnungen: Fabian Günter (30.) – SV-DJK; Turan Senel (88.) –
OFV.
Schiedsrichter: Harald Stadelmann, ASV Ippesheim
Zuschauer: ca. 80
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Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 18. August 2019

FC Gollhofen - SV Erlach/Sulzfeld 2:4
DJK-SV Gaubüttelbrunn - Ochsenfurter FV 5:0
SV Tückelhausen/Hohestadt - SV Kleinochsenfurt 4:5
ASV Ippesheim - SV Gaukönigshofen II 1:1
TSV Gnodstadt - FC Kirchheim 0:6

1. SV Erlach/Sulzfeld 2 2 0 0 6:3 6
2. FC Kirchheim 2 1 1 0 8:2 4
3. FC Eibelstadt II 1 1 0 0 3:0 3
4. SV Kleinochsenfurt 1 1 0 0 5:4 3
5. DJK-SV Gaubüttelbrunn 2 1 0 1 5:3 3
6. ASV Ippesheim 2 0 2 0 3:3 2
7. SV Gaukönigshofen II 1 0 1 0 1:1 1
8. SV Fuchsstadt 0 0 0 0 0:0 0
9. SV Tückelhausen/Hohestadt 1 0 0 1 4:5 0

10. FC Gollhofen 1 0 0 1 2:4 0
11. Ochsenfurter FV 1 0 0 1 0:5 0
12. TSV Gnodstadt 2 0 0 2 1:8 0
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 25. August 2019, 15.00 Uhr

Ochsenfurter FV - SV Erlach/Sulzfeld
SV Fuchsstadt - ASV Ippesheim
SV Gaukönigshofen II - TSV Gnodstadt
FC Kirchheim - FC Gollhofen
FC Eibelstadt II - SV Tückelhausen/Hohestadt

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 1. September 2019, 15.00 Uhr

TSV Gnodstadt - SV Fuchsstadt
ASV Ippesheim - SV Kleinochsenfurt
SV Tückelhausen/Hohestadt - DJK-SV Gaubüttelbrunn
SV Erlach/Sulzfeldt - FC Kirchheim
FC Gollhofen - SV Gaukönigshofen II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 8. September 2019, 15.00 Uhr

Ochsenfurter FV - FC Kirchheim
SV Kleinochsenfurt - TSV Gnodstadt
FC Fuchsstadt - FC Gollhofen
SV Gaukönigshofen II - SV Erlach/Sulzfeld
FC Eibelstadt II - ASV Ippesheim
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Gratulation zur Silberhochzeit
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 18. August 2019

SC Schwarzach III - FC Kirchheim II 6:5
Gnodstadt/Ippesheim - TSV Goßmannsdorf 2:3
Einersh./Seinsh.-Nenzenheim II - SV Fuchsstadt II 3:4
Hohenfeld/RW Kitzingen II - TSV Biebelried II 2:2
SV Bütthard II - Ochsenfurter FV/Kleinochsenfurt 5:3
Gollhofen/Weigenheim - Sulzfeld/Erlach 2:3

1. TSV Sulzfeld/Erlach 2 2 0 0 10:3 6
2. SV Bütthard II 2 2 0 0 9:5 6
3. SC Schwarzach III 2 1 0 1 7:12 3
4. SV Fuchsstadt II 1 1 0 0 4:3 3
5. Einersh./Seins.-Nenzenh. II 2 1 0 1 7:7 3
6. FC Kirchheim II 2 1 0 1 9:6 3
7. TSV Goßmannsdorf 2 1 0 1 6:6 3
8. Hohenfeld/RW Kitzingen 1 0 1 0 2:2 1
9. TSV Biebelried II 2 0 1 1 4:6 1

10. DJK-SV Riedenheim 0 0 0 0 0:0 0
11. SG Gollhofen/Weigenheim 1 0 0 1 2:3 0
12. Ochsenfurter FV/SVK 1 0 0 1 3:5 0
13. Gnodstadt/Ippesheim 2 0 0 2 2:7 0
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben

Achtung!
Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Mittwoch vor
dem nächsten Heimspiel!
Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!
Die Redaktion
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 25. August 2019, 13.00 Uhr

Ochsenfurter FV/SVK - Sulzfeld/Erlach
DJK-SV Riedenheim - Einersheim/Seinsh.-Nenzenheim II
SV Fuchsstadt II - Gnodstadt/Ippesheim
TSV Goßmannsdorf - SC Schwarzach III
FC Kirchheim II - Gollhofen/Weigenheim
SV Bütthard II - Hohenfeld/RW Kitzingen II

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 1. September 2019, 13.00 Uhr

SC Schwarzach II - SV Fuchsstadt II
Gnodstadt/Ippesheim - DJK-SV Riedenheim
Einersh./Seinsh.-Nenzenheim II - TSV Biebelried II
Hohenfeld/RW Kitzingen II - Ochsenfurter FV/SVK
Sulzfeld/Erlach - FC Kirchheim II
Gollhofen/Weigenheim - TSV Goßmannsdorf

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 8. September 2019, 13.00 Uhr

Ochsenfurter FV/SVK - FC Kirchheim II
DJK-SV Riedenheim - SC Schwarzach III
SV Fuchsstadt II - Gollhofen/Weigenheim
TSV Goßmannsdorf - Sulzfeld/Erlach
SV Bütthard II - Einersh./Seinsh.-Nenzenheim II
TSV Biebelried II - Gnodstadt/Ippesheim
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Der Ochsenfurter FV ist Fußball-Stadtmeister 2019.
Im Finale besiegten unsere Herren den FC Hopferstadt mit 4:1 und holten
sich den Titel des Stadtmeisters 2019. Herzlichen Glückwunsch! Als
Punktlandung kann wohl der Titel des Stadtmeisters für den Ochsenfurter
FV bezeichnet werden, zelebriert der Verein dieser Tage doch das Jubilä-
um „100 Jahre Ochsenfurter Fußball“. Dass gerade dieser Titel zum Saison-
beginn 2019/20 Balsam auf die Seele der OFV‘ler sein dürfte, kann nach
der sportlich verkorksten Saison 2018/19 durchaus vermutet werden.
Urgestein Stephan Pohl vom FC Hopferstadt brachte es direkt nach dem
Finale auf den Punkt: „Wer gegen uns zweimal so deutlich gewinnt, hat
diesen Titel auch verdient“ und gratulierte dem Team, wie auch viele
seiner Kollegen des FCH.
Trotz starker Wetterkapriolen und des überraschenden Rückzugs aus
dem Turnier wegen Spielermangels des TSV Goßmannsdorf nach der
11:0 Auftaktklatsche gegen den FC Hopferstadt zeigte sich der OFV-
Vorsitzende Jürgen Fischer ganz zufrieden mit dem Turnier, vor allem
mit den nahezu 300 Zuschauern am letzten Turniertag.
Sportlich gesehen lobte Bürgermeister Peter Juks im Beisein seiner
Sportreferent Rosa Behon, Herbert Gransitzki und Paul Hofmann den
Auftritt des neuen Stadtmeisters und gratulierte auch dessen Torschüt-
zenkönig Marcel Bucak mit seinen sechs Treffern. Die Kulisse am Final-
tag erinnerte ihn an alte Zeiten auf der Maininsel. Zuvor dankte der OFV-
Boss, Jürgen Fischer, seinem großen Helferstab, der in diesen
Jubiläumstagen besonders arg gefordert wird, steht doch auch am Ende
des Monats noch das Weinfest an.
Die Platzierungen stellten sich wie folgt dar: 1. Ochsenfurter FV nach
einem 4:1 über Hopferstadt; 3. SV Kleinochsenfurt nach einem 4:0 über
den SV Tückelhausen/Hohestadt; 5. SG Erlach/Sulzfeld nach einem X:0
gegen den nicht angetretenen TSV Goßmannsdorf.
Text: Walter Meding
Wir sagen herzlichen Dank an alle beteiligten Mannschaften für die stets
fairen Spiele und allen Zuschauern fürs Kommen. Unseren Freiwilligen
Helfern vor, während und nach der Veranstaltung gilt wie immer unser
innigster Dank.
Text: Walter Meding

Stadtmeisterschaft 2019
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Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Hinrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Seid fair zum 23. Mann!
Schiedsrichter sind auch
nur Menschen!
Deshalb: Kritik Ja!
Beleidigungen Nein!

Fair Play!!!
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Aufgebot:

Tor: (   ) Philipp Mengler, (   ) Stefan Koch

Abwehr: (   ) Alexander Troll, (   ) Christof Braterschofsky,
(   ) Xaver Bernhard, (   ) Jonas hermann, (   ) Marc Ungethüm,
(   ) Johannes Schmitt, (   ) Markus Michel, (   ) Quirin Röll,
(   ) Andreas Schneider, (   ) Anton Landmann

Mittelfeld (   ) Dominik Martin, (   ) Tim Braunbeck, (   ) Simon Bock,
(   ) Konstantin Gerner, (   ) Klaus Haeuser, (   ) Arvid Leiner,
(   ) Steven Rehberger, (   ) Simon Süßmeier, (   ) Raphael Troll,
(   ) Luis Lauter, (   ) Thomas Wolf, (   ) Maximilian Vetter

Angriff: (   ) Benjamin Hettrich, (   ) Sebastian Luckert, (   ) Philipp Röll,
(   ) Ferdinand Merbecks, (   ) Christopher Sieber, (   ) Max Weigand

Trainer: Dieter Schreiber, Steffen Zehnder (seit 2017)

Saisonziel: Besser als letzte Saison (9.) und Jugendspieler integrieren

Meistertipp: ASV Ippesheim

A-Klasse 2 Würzburg
Tabellenplatz Saison 2018/2019: 9. Platz von 14 Mannschaften

Gesamtbilanz Saison 2018/2019: 26 10 6 10 47:56 36

Auswärtsbilanz Saison 2018/2019: 13 5 1 7 24:31 16

Heimbilanz Saison 2018/2019: 13 5 5 3 23:25 20

Höchster Heimsieg: 5:0 gegen TSV Goßmannsdorf

Höchste Heimniederlage: 0:8 gegen SV Bütthard II

Höchster Auswärtssieg: 5:1 gegen Gaubüttelbrunn

Höchste Auswärtsniederlage: 0:8 gegen Frickenhausen

Unser heutiger Gast: SG SV Erlach/Sulzfeld
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Spielbericht Reserve

SV Bütthard II – SG Ochsenfurter FV II/SV Kleinochsenfurt II 5:3 (4:1)
Andre Kirchner erschießt SG im Alleingang

Neugegründetes Team nutzt Chancen nicht. Endlich war es soweit. Die
Spieler beider Mannschaften (OFV/SVK) konnten sich endlich in Ihrem
ersten offiziellen Match präsentieren. In neuen Trikots – mit zwei Wap-
pen auf der Brust – ging es zur Premiere nach Bütthard.
Leider ging das Spiel verloren, aber die Zuversicht den richtigen Schritt
gemacht zu haben, hat sich weiter in den Köpfen aller Beteiligten verin-
nerlicht.
Man kann dem Projekt zweite Mannschaft nur Glück wünschen und dass
sich bald auch die ersten Punkte auf dem Konto einfinden.
Ein Riesendankeschön an Mevlan Mutlu für die Trikots.
Text: SVK; Bild: Walter Meding
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Aufstellung: Tobias Fleischmann – Davide D’Adamo (21. Timo Mi-
chel) – Yilmaz Eksik – Adrian Nicolaica – Joshua Michel – Markus
Rupprecht – Yildiray Senel – Jan Lode – Jimmy Soliman – Artur Kling
(28. Abi Mutlu) – Max Langer

Torfolge: 1:0 (9.), 2:0 (15.) Andre Kirchner, 2:1 (22.) Max Langer, 3:1
(24.) Andre Kirchner per Strafstoß, 4:1 (45.+1) Philipp Hensel, 4:2 (72.)
Abi Mutlu, 5:2 (75.) Andre Kirchner, 5:3 (78.) Adrian Nicolaica

Verwarnungen: Andre Kirchner (71.) –SVB; Abi Mutlu (71.) - SG

Schiedsrichter: Ralf Mack, Euerfeld

Zuschauer: 40

Fussball
macht Spass!!!
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Glückwünsche
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!
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Festkommers 100 Jahre Fussball

Ochsenfurt feiert 100 Jahre Fußball
im OFV Sportheim in würdigem Rahmen

Dass der noch junge und im Jahr 2012 gegründete Ochsenfurter FV mit
der Würdigung „100 Jahre Ochsenfurter Fußball“ genau richtig lag, zeigte
nicht nur ein voll besetztes und jüngst renoviertes Sportheim, sondern
auch das Interesse der Politprominenz weit über den Stadtrand hinaus.
So konnte Vorsitzender Jürgen Fischer nebst dem Festredner MdL Volk-
mar Halbleib auch Schirmherr und Bürgermeister Peter Juks, Bezirks-
rätin und Sportreferentin Rosa Behon, Landrat Eberhard Nuß, die bei-
den Sportreferenten Herbert Gransitzki und Paul Hofmann, den 3. Bür-
germeister Joachim Eck, sowie die Stadtratsmitglieder Renate Lindner,
Ingrid Stryjski, Bert Eitschberger, Christof Braterschofsky, Josef Meixner
und Tilo Hemmert begrüßen, genau wie die beiden Pfarrer Oswald Stern-
nagel und Friedrich Wagner, den Bezirksvorsitzenden des BLSV Gün-
ther Jackl, den BFV Kreisvorsitzenden Marco Göbet, sowie den Kreis-
ehrenamtsbeauftragten (KEAB) Ludwig Bauer, aber auch den Vertre-
tern der Partnerstadt Wimborne/England und aus Aurach/Austria, so-
wie den beiden Ehrenvorsitzenden Wolfgang Haaf und Karlheinz
Zwerenz, sowie einigen Ehrenmitgliedern.

Ludwig Bauer hatte zum Ende der Veranstaltung das „Gütesiegel des
BFV“ im Gepäck und übergab dies dem Verein, der damit ehrenamtlich
in die „Welt-Rautenliga“, so der KEAB, aufgestiegen ist. Das sei das
Ergebnis von 15 Jahren rühriger Arbeit der Bestandsvereine FCO und
SV 72, sowie nunmehr des OFV unter einer akribischen Arbeit der
Vereinsehrenamtsbeauftragten (VEAB) Walter Meding und Herbert
Gransitzki, informierte Ludwig Bauer. Sieben Ehrenamtspreise in Bay-
ern und unzählige DFB Sonderehrungen im Fußballkreis sind das Er-
gebnis  einer bisher einmaligen Bilanz der VEABs im Freistaat.

Zuvor ließ Vorsitzender Jürgen Fischer im Schnelldurchlauf die 100-jäh-
rige Geschichte der drei Vereine 1. FCO; SV 72 und OFV Revue pas-
sieren, was im Anschluss mit einer Bilderpräsentation, erstellt durch Alina
Schäffer und präsentiert durch Matthias Schäffer, untermauert wurde.
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Der Begrüßung folgte der ökumenische Segen durch die Pfarrer Fried-
rich Wagner und Oswald Sternnagel. Darauf folgend die Festrede des
Bürgermeisters, der nicht ohne Stolz auch auf seine aktive Zeit beim 1.
FC Ochsenfurt erinnerte. Besonders hob Juks hervor, dass die Stadt
Ochsenfurt durch die Stadtvereine stets auch eine aktive Unterstützung
und Teilnahme am gesellschaftlichen und kulturellen Leben erfuhr. Er
erinnerte auch an das wohl schlimmste Ereignis für den Verein über-
haupt, nämlich an den Unfalltod im März 1980 von vier Juniorenspielern
nach einem Auswärtsspiel der A-Jugend in Wintersbach/Spessart. Ge-
sellschaftlich nannte er drei feste Institutionen mit den Lokalen Sonne,
Roß und Krone. Eine Zeit, die wohl nie mehr zurückgedreht werden kann,
so das Stadtoberhaupt.

Landrat Eberhard Nuß stellte in seiner Rede heraus, welch hohen Stel-
lenwert die Ehrenamtsarbeit im Verein hatte und immer noch hat. Die
hohen Kosten der Jugendhilfe des Landkreises im Millionenbereich,
werden durch die Vereine mit einer stabilen Jugendarbeit deutlich mini-
miert, so der Landrat.

Ein Geheimnis lüftete MdL Volkmar Halbleib als Festredner mit der Tat-
sache, dass er zur Schulzeit auch als „schwarze Gazelle“ bezeichnet
wurde. Im Schulsport war er ein eher gefürchteter Linksverteidiger. Die
Antrittsschwäche, die er hatte, habe er in der Beschleunigung durch
Robustheit ausgeglichen, aber nach Überwindung dieser Antritts-
schwäche, war durchaus Kraft, Dynamik und Eleganz zu erkennen, so
der Abgeordnete über sich selbst, was den Titel „schwarze Gazelle“
begründete. Seiner leidenschaftlichen Rede war deutlich zu vernehmen,
dass er als Lokalmatador mitten drin war, statt nur dabei.

Viel zustimmendes Kopfnicken erhielt der Bezirksvorsitzende des BLSV,
Günther Jackl, für seine Ausführungen, so auch für „Früher hat man Haus-
arrest bekommen, wenn man was angestellt hatte, heute sind viele Ju-
gendliche froh, wenn sie vom heimischen PC nicht nach draußen ge-
schickt werden“.

BFV Kreisvorsitzender Marco Göbet dankte dem Verein für stets gute
Unterstützung in Sachen Relegation und Hallenturniere, hob aber be-
sonders das Jahr 2015 hervor, als es der OFV war, der erstmals in Bay-

ern vielen unbegleiteten Flüchtlingskindern ein Spielrecht beim BFV
besorgte, was Verbindungen bis zum Weltverband FIFA notwendig mach-
te. „Das hat uns im BFV richtig stolz gemacht, denn keiner hat gewusst,
wie man mit solch einer Situation umgehen sollte. Da habt ihr mich rich-
tig beeindruckt“ erklärte der BFV-Kreis-Chef und überreichte nebst 500
Euro auch eine Urkunde des Fußballverbandes.

Dem folgte die Grußrede der Gastvereine, dargebracht vom Vorsitzen-
den des SV Kleinochsenfurt, Rainer Kernwein. Dabei stellte er als ehe-
maliger FC’ler heraus, dass vor allem durch den FCO viele umliegende
Vereine profitiert hätten.

Die damalige Jugendarbeit war schlichtweg überragend, stellte er fest.
Sowie heute die Kids zu den Kickers oder zum WFV strömten, gingen
sie zum FCO. Da nicht alle den Sprung zum großen FC schafften, lande-
ten sie in den umliegenden Nachbarvereinen. So gesehen, war der FCO
die Quelle vieler gestandenen Fußballer, resümierte er im weiteren Ver-
lauf.

Der SV 72 Ochsenfurt war als Gegenpol wesentlich familiärer struktu-
riert, erklärte Kernwein. „Der sportliche Zusammenhalt und die Kame-
radschaft im Verein, war immer die große Stärke der Männer vom
Lindhard“. Schlussendlich habe die Ehe beider Vereine eine Vernunft
hervorgebracht, an der es kein Vorbei gab, schloss Kernwein seine
Ausführungen. Für den musikalischen Rahmen sorgte das Ochsenfurter
Saxtett.

Der OFV Vorsitzende dankte zum Schluss allen Beteiligten, die mit der
Organisation des Jubiläums betraut wurden, namentlich für alle Hans
Zier vom Arbeitskreis Jubiläum.

Wenn am Ende die Zeitvorgabe eines Fußballspiels mit Verlängerung
weit überschritten wurde, wurde der Gang zum Büffet umso mehr höchst
positiv in Anspruch genommen und die Zeit danach bis in die frühen
Morgenstunden zu vielerlei Plaudereien im Kreise vieler Experten ge-
nutzt.
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